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… der die Herzen im Voraus für 

uns gewinnt“, philosophierte 

Arthur Schopenhauer über die 

offensichtliche Wirkung eines 

attraktiven Äußeren. Und auch 

heute gilt: Beauty sells. Wer jung 

und strahlend schön aussieht, 

hat nachweislich die besten Chancen im Beruf und 

Privatleben. Das ist Fakt und in unzähligen Studien 

belegt. Kein Wunder, dass das ewige Streben nach 

Schönheit ungebremst weitergeht und sich unter­

schiedliche medizinische Fachbereiche der Heraus­

forderung stellen, die biologische Uhr zurückzu­

drehen und individuelle Veränderungswünsche  

zu realisieren. 

Nach neuesten Zahlen der International Society of 

Aesthetic Plastic Surgery (ISAPS) belegt Deutsch­

land gemessen an der Anzahl aller durchgeführten 

Ästhetisch-Plastischen Eingriffe weltweit einen 

rekordverdächtigen Platz 6! Most wanted: Fett­

absaugungen, gefolgt von Brustvergrößerungen 

und Lidkorrekturen. Beim Ranking der nichtchir­

urgischen Eingriffe liegen Botulinum- und Hyalu­

ronsäure-Treatments klar vorn. Auch interessant: 

14,5 % aller verschönernden Maßnahmen per 

Spritze und Skalpell wurden demnach an Männern 

durchgeführt. 

I-Tüpfelchen und wahrscheinlich schönstes Acces­

soire des perfekten Looks: Ein makelloses Lächeln 

mit strahlend weißen, geraden Zähnen. Wer damit 

nicht punkten kann, lässt mit innovativen Verfah­

ren und Hightech-Materialien nachhelfen.

Doch Vorsicht vor unseriösen medizinischen 

Angeboten, unerfahrenen „Medizinmännern“ 

oder selbst ernannten „Schönheitschirurgen“! Die 

Deutsche Stiftung für Gesundheitsinformation 

(DSGI) rät, eine solche selbst gewählte Behandlung 

sorgfältig zu überdenken und sich umfassend über 

Chancen und Risiken beim gewünschten Eingriff 

sowie über den behandelnden Arzt zu informieren. 

Als Hilfe hat die DSGI neben Checklisten zur Arzt­

wahl und zum Beratungsgespräch einen Fragebo­

gen zur Patientenabsicherung entwickelt, der unter 

www.aesthetischplastische-chirurgie.de und www.

zahn-info-portal.de zum Download bereitsteht.
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speziellen und superdünnen  
Nadel der SILHOUETTE 
SOFT®-Faden in das Unterhautfett-
gewebe eingebracht. Aber Vorsicht: 
Das sollte nur von einem geschul-
ten und qualifizierten Facharzt 
durchgeführt werden. Die Technik 
wird individuell geplant; generell 
führt der Fadenverlauf  von der Mitte 
ausgehend zu den beiden Enden, die 
Cones sind bidirektional, also in entgegen-
gesetzter Richtung angeordnet. Dadurch 
kann das Gewebe gestrafft und Volumen 
repositioniert werden. Der ganz natürlich 
wirkende Liftingeffekt ist sofort sichtbar. 
Während sich das Faden- und Cone-Ma-
terial langsam und schrittweise abbaut, 
wird zusätzlich die natürliche Kollagen-
produktion angeregt und so die Gewebe- 
und Hautbeschaffenheit weiter optimiert. 
Lifting plus regenerative Wirkung:  
SILHOUETTE SOFT® ist aktuell das ein-
zige Produkt auf  dem ästhetischen Markt, 

Hautmuskel (Platysma) des Halses. Bei  
Patientinnen ohne starke Halserschlaf-
fung eignet sich das kleinere MACS  
(minimal access cranial suspension) 
Lifting, das entsprechend kürzere Narben 
mit sich bringt.

Die Gesichtschirurgie ist – mit der 
Brustchirurgie – Dr. Kims Spezialgebiet. 
Trotzdem wird bei ihr nicht um jeden 
Preis operiert. In ihrer Praxis bietet sie 
neben operativen Lösungen das ganze 
Spektrum der minimalinvasiven Gesichts
ästhetik – von Botulinum und Filler bis 
hin zum Fadenlift. So kann sie gemein-
sam mit ihren Patienten individuell das 
geeignete Konzept entwickeln. Operati-
on oder minimalinvasive Behandlung? 
In einem ruhigen, offenen Gespräch 
wird immer der beste Weg gefunden. 
Fürs optimale Resultat werden oft auch 
verschiedene Behandlungstechniken mit-
einander kombiniert, wie beispielsweise 
Eigenfettinjektionen oder Botulinum 
während des Faceliftings – oder das  
Facelift mit einer Augenlidkorrektur.  
Dr. Kim hat eine klare Vorstellung davon, 
wie ein Gesicht, ein Körper mit wenigen 
kleineren oder auch größeren Eingrif-
fen zu verschönern ist und dabei aber 
natürlich bleibt – eine Kompetenz und 
Authentizität, die vom ersten Augenblick 
an Vertrauen schafft.

Wichtigstes Ziel der Plastischen 
Chirurgin ist ein absolut natürliches 
Ergebnis. Nach einem State-of-the-
Art-Facelift wirkt das Gesicht nicht 
operiert oder verändert, sondern dau-
erhaft verjüngt, erholt, geglättet und 
perfekt konturiert. „Tiefe Falten und 
Runzeln, Nasolabialfalten, hängende 

Mundwinkel, erschlaffte Wan-
gen, Hängebäckchen und 

hängende Kinnpartien 
sind verschwunden“, 

so Dr. Kim. Sie hat 
das Know-how 

und Routine. 
Und sie hat 
die Gabe, für 
ihre Patienten 
ein ästheti-
sches und 
dabei immer 
natürliches 
Aussehen zu 

erzielen. Mit 
mikrochirur-

gisch geschul-
ter Hand strafft 

sie nicht nur die 
Haut, sondern auch 

das darunter liegende 
Muskelfasergewebe, das so

genannte SMAS (Superficial Mu-
scular Aponeurotic System) und den 

Schöner eingefädelt mit 
SILHOUETTE SOFT®. Der einzigartige 
neue und CE-zertifizierte Fixationsfaden 
aus Polymilchsäure ist mit kleinen Kegeln 
(Cones) versehen, die sich aus Glykolsäu-
re zusammensetzen. Beide Bestandteile 
werden innerhalb von 10 – 12 Monaten 
vollständig im Körper abgebaut und haben 
sich seit Langem in der wiederherstellen-
den und ästhetischen Chirurgie bewährt. 
Der smarte Faden ermöglicht eine optima-
le Definition der Gesichtskonturen: Die 
Kieferlinie, der Wangen- und Jochbeinbe-
reich sowie der Hals und die Augenbrau-
en können gezielt gestrafft werden. Die 
besten Ergebnisse bringt das Fadenlifting 
bei Frauen und Männern, deren Haut 
noch nicht übermäßig erschlafft ist.

So funktioniert die neue Technologie:  
In örtlicher Betäubung wird mit einer  
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chon in den 1980er Jahren hat es 

die Plastische Chirurgie revolutioniert. 
Viele Entwicklungsschritte weiter ist es 
nun noch effektiver. Es gibt bis heute 
keine andere Methode, die dauerhaft 
Hängebäckchen beseitigen und einen 
glatten Hals schaffen kann. Das Facelift 
ist nicht nur anhaltender, sondern auch 
preiswerter als jährliche Unterspritzun-
gen. Und hier liegt der klare Vorteil: 
„Immer mehr Patientinnen fragen nach 
einer dauerhaften Lösung für hängende 
Wangen und insbesondere die nach unten 
zeigenden und sich in immer schärferen 
Linien abzeichnenden Mundwinkel“, so 
Dr. Kim. In ihrer Praxis am Münchner 
Bavariaring klagt jede zweite Frau über 
die sogenannten „Merkel-Falten“. Bei 
fortgeschrittenem Alterungsprozess kann 
nur das Facelift ein wirklich schönes 
Ergebnis und eine klare Gesichtskontur 
bringen.

Älter werden – jünger aussehen. Der  
Königsweg, um dieses Ziel zu erreichen, ist 

für Dr. Caroline Kim das Facelift. 
Dr. Caroline Kim. 

In den vergangenen elf Jahren 

hat sich ihre Praxis am 

Münchner Bavariaring als eine 

der ersten Adressen für kleine 

und große Schönheitskorrekturen 

etabliert 

Lidkorrekturen
– kleiner Eingriff mit 

groSSer Wirkung

Top  - T r e n d  Fa de  n lifti     n g :

Straff und schön  
in 30 Minuten

Das moderne Facelift ist minimalinvasiv. Botulinum und  
unterschiedliche Filler haben sich längst etabliert. Der neueste  
Hype des Jahres: „Fadenlifting“. Nicht nur Promis weltweit  
schwören auf die brandaktuelle sanfte Methode aus den USA,  

die sensationelle Ergebnisse ganz ohne OP und längere  
Ausfallzeit liefert. 

Dipl.-Med. Steffi-Kathrin Strenzke
Praxis für Dermatologie  
und Ästhetik
03046 Cottbus
u Tel.: 03 55/28 89 94 35
www.praxis-strenzke.de

Dr. med. Marwan Nuwayhid
LANUWA Ästhetik
04109 Leipzig
u Tel.: 03 41/9 62 77 77
www.lanuwa.de/kontakt-leipzig

Dr. med. Christian Roessing  
und Dr. med. Volker Rippmann 
Metropolitan Aesthetics
10117 Berlin
u Tel.: 0 30/60 93 62 80
www.metropolitan-aesthetics.de

Dr. med. Juliane Bodo
Plastethics – Plastische und 
Ästhetische Chirurgie
10707 Berlin
u Tel.: 0 30/9 11 49 38-0
www.dr-bodo.de 

Dr. med. Robert Kinzel
Praxis für MKG-Chirurgie
17489 Greifswald
u Tel.: 0 38 34/85 43 01
www.dr-robert-kinzel.de

Dr. med. Vladan Crnogorac
Kosmed-Klinik
20095 Hamburg
u Tel.: 0 40/357 111 22
www.kosmed-klinik.de 

Dr. med. Jan Nebendahl
Dermatologikum Hamburg
20354 Hamburg
u Tel.: 0 40/35 10 75-550
www.dermatologikum- 
aesthetik.de

Dr. med. Welf Prager
Praxis Dr. Prager & Partner
22609 Hamburg
u Tel.: 0 40/81 991 991
www.derma-hamburg.de

Dr. med. Navid Roshanaei
foraesthetic LOUNGE GmbH
60313 Frankfurt
u Tel.: 0 69/21 99 74 04
www.for-frankfurt.de

Dr. med. Fouad Besrour
Absolute Perfect Clinic
60313 Frankfurt
u Tel.: 0800/6 900 800
www.besrour.de

Dr. med. Frank Zipprich
Dermaesthetic Haut-  
und Lasertherapie
63739 Aschaffenburg
u Tel.: 0 60 21/6 25 25 14
www.dermatologie- 
aschaffenburg.de

Dr. med. Gabriele Feller-Heppt
Skin & Face
76530 Baden-Baden
u Tel.: 0 72 21/9 70 70-25
www.feller-heppt.de

Dr. med. Dirk Meyer-Rogge
Ästhetik und Hautzentrum 
Dres. med. Meyer-Rogge 
und Kollegen
76133 Karlsruhe
u Tel.: 07 21/8 31 41-0
www.meyer-rogge.de

Dr. med. Thomas Schulz
INVISIS-Gesellschaft für 
ästhetische Medizin mbH
78628 Rottweil
u Tel.: 07 41/1 74 43-44
www.doktorschulz.com

Dr. med. Hans-Ulrich Voigt
Dermatologie am Dom
80333 München
u Tel.: 0 89/29 96 57
www.dermatologie-am-dom.de

Dr. med. Ragnar Storck und  
Priv.-Doz. Dr. med. Gerd Gauglitz
Dermatologie  
München-Neuhausen
80636 München
u Tel.: 0 89/18 24 18
www.hautarzt-neuhausen.de

Dr. med. Sandra Moritz
Fachärztin für Chirurgie
DIE SCHÖNMACHER
81675 München
u Tel.: 0 89/411 89 89 1
www.aesthetische-medizin- 
muenchen.de  

CA Dr. Dr. med. Wolfgang Funk
Klinik Dr. Funk
Klinik für Plastische und 
Ästhetische Chirurgie
81739 München
u Tel.: 0 89/60 60 900
www.schoenheitsklinik.com

Dr. med. Martina Bayerl
Venusklinik Augsburg 
86150 Augsburg
u Tel.: 08 21/34 99 99 04
www.venusklinik.de

Dr. med. Alexander Eisenbrand
eisenbrand ästhetik –  
Praxis für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
97422 Schweinfurt
u Tel.: 0 97 21/2 91 22 00
www.eisenbrand-aesthetik.de

Auswahl erfahrener  
SILHOUETTE SOFT®- 

Anwender in 
Deutschland

das diese beiden  
Wirkungsweisen  
vereint, und kann  
auch im Kombi- 
Pack mit Fillern und Botulinum eingesetzt 
werden. Genial multifunktional!

Weitere Informationen unter  
www.silhouette-fadenlifting.de

B e au t y - N e w s  d e r  E x t r a k l a ss  e

Das Facelift ist zurück



Kompromisse eingehen? Bringt 
nichts. Da Nasenkorrekturen zu den 
anspruchsvollsten Eingriffen der 
Ästhetischen Chirurgie gehören, sollte 
alles nur vom Besten sein. Insbeson-
dere der Nasen-Stylist! Dr. Späth ist 
Fachärztin für Plastische und Ästhe-
tische Chirurgie und zählt zu den 
ganz wenigen wahren Expertinnen 
für moderne Nasenchirurgie (RhinoDie Idee, mit minimalinvasi-

ven Verfahren möglichst 
lange zu warten, ist weit 
verbreitet. Warum ist das so 
und was spricht dagegen? 

Dr. Sommer: „Ge-
rade in Deutschland 
hält sich hartnäckig 
die Fehlmeinung, 
dass man von Bo-
tulinum und Fil-
lern nicht mehr ab-
kommt; wenn man 
einmal angefangen 
hat, wird man 

‚süchtig‘, muss immer weiterma-
chen und sieht, falls man aufhören 
sollte, schlimmer aus als zuvor. Vie-
le Menschen kommen deshalb erst, 
wenn altersbedingt schon reichlich 
Gewebeabbau stattgefunden hat 
und sich Falten tief  in die Haut gra-
ben. Verständlicherweise fällt dann 
die Therapie schwerer, als wenn 
man rechtzeitig bei beginnenden 
Zeichen des Elastizitätsverlustes 
und der Hautalterung mit kleinen 
Maßnahmen beginnt. Wenn man 
den Rasen im Garten von Anfang 
an düngt, wässert und pflegt, bleibt 
er auf  lange Sicht auch viel schöner 
und frischer, als wenn man erst 
anfängt, wenn er vertrocknet ist. 
Rechtzeitig anfangen und regelmä-
ßig wohldosiert auffrischen lautet 
deshalb die Devise.“

Lassen sich mit Botulinum 
und Fillern tatsächlich 
dauerhafte Ergebnisse 
erzielen? 
Prof. Raulin: „Nach regelmä-
ßiger Behandlung sehen Patienten 
10 Jahre nach Behandlungsbeginn 
in aller Regel besser aus als beim 
Start. Das heißt, sie haben auf  der 
‚Langstrecke‘ eigentlich 20 Jahre 
gewonnen! Diese Beobachtung 
machen auch andere erfahrene 
Anwender. Es mehren sich die 
Hinweise, dass Botulinum und 
Hyaluronsäurefiller eine über 
das rein optische Ergebnis hin-
ausreichende hautverjüngende 
Wirkung haben. Die genauen 
Mechanismen sind noch nicht 
erforscht, aber es spielen wohl 
Einflüsse auf  die Durchblutung 
sowie Förderung von Stoffwech-
sel und Anregen von Regenerati-
onsprozessen eine Rolle.“

Was passiert, wenn man die 
Behandlung nach längerer 
Zeit abbricht?
Dr. Sommer: „Bei regelmäßiger 
Therapie erleben wir zunächst oft, 
dass sich die Behandlungsintervalle 
verlängern. Lässt man die Wir-
kung ganz ausschleichen, kehren 
die Falten dann auch nicht mehr 
so ausgeprägt zurück.“

Viele haben Angst vor Spät-
folgen oder vor Risiken bei 
Daueranwendungen. Gibt 
es Langzeiterfahrungen?
Prof. Raulin: „Die Sicherheit 
von Botulinum konnte inzwi-
schen durch mehrere Studien 
mit großen Patientenkollektiven 
über mehr als 15 Jahre belegt 
werden. CE-zertifizierte Filler 
von renommierten Firmen, ins-
besondere Hyaluronsäurefiller, 
sind ebenfalls bestens untersucht. 
Sie zeichnen sich durch ein hohes 
Sicherheitsprofil aus und eignen 
sich deshalb optimal als Ergän-
zung zu Botulinum. Entscheidend 
für ein optimales Resultat ist al-
lerdings nicht nur die Sicherheit 
des Präparates, sondern auch die 
Qualifikation des Behandlers. 
Nicht jeder Party-Doc beherrscht 
die modernen Techniken. Gute 
Adressen sind eher rar und wer-
den in Deutschland im Bekann-
ten- oder Kollegenkreis kaum 
weitergegeben.“

Die Kunst besteht also  
darin, den richtigen Arzt  
zu finden?
Dr. Sommer: „Genau so ist es. 
Die DGBT beschäftigt sich deshalb 

nicht nur 
intensiv mit 
der Weiter-
entwicklung 
m i n i m a l
i nva s ive r 
Verfahren, 
s o n d e r n 
bildet auch 
Ärzte aus 
und stellt 
Adresslisten 
zur Verfügung. Speziell für die 
Botulinum-Therapie bietet sie ein 
weltweit einzigartiges Kurssystem 
an. Es vermittelt Ärzten theoreti-
sche und praktische Kenntnisse, 
die weit über dem allgemeinen 
Standard liegen, und wird mit 
einem Zertifikat abgeschlossen. 
Ärzte können ihren Patienten so-
mit ihre Fähigkeiten schwarz auf  
weiß nachweisen.“

Weitere Informationen über 
den aktuellen Stand der Filler- 
und Botulinum-Therapie unter  
www.dgbt.de. Wer auf Arztsuche 
ist, findet hier auch Listen von Ärz-
ten, die sich auf minimalinvasive 
Verfahren spezialisiert haben und 
von der DGBT für die Anwendung 
von Botulinum zertifiziert sind. 

E x p e r t e n i n t e r v i e w

Botulinum & Filler

Besser rechtzeitig  
und regelmäßig

plastik). Denn sie hat 
ästhetisches Feinge-
fühl, ihr Handwerk 
von Grund auf  bei 
den großen Meistern 
des Fachs gelernt 
und durch mehr als 
15-jährige operative 
Tätigkeit weiter opti-
miert.

High-class Beaut ymedizin  
von Frau zu Frau
Dr. Späths Düsseldorfer Praxis in unmittelbarer 
Nähe zur eleganten Flaniermeile Königsallee ist 
deutschlandweit eine der gefragtesten Adressen 
nicht nur für den entscheidenden Nasenfaktor. Ne-
ben Nasenkorrekturen bietet sie das gesamte Spek- 
trum der Ästhetischen Medizin von Faltenbehandlun-
gen über Brustkorrekturen bis zu aufwändigen Reduk-
tionsplastiken an. Die chirurgischen Eingriffe führt 
die Expertin in einem hochmodernen OP-Zentrum durch.

Die bekennende Perfektionistin korri-
giert zu große, schiefe oder Höcker- 
nasen und lehnt die genormte Stupsnase 
kategorisch ab: „Mein Anspruch ist es, ein 
ästhetisches und zugleich sehr natürliches 
Erscheinungsbild zu gestalten, das die In-
dividualität jedes Patienten betont.“ Und 
das mit ganzheitlichem Weitblick: Wenn 
neben der Formstörung beispielsweise eine 
Schiefstellung der Nasenscheidewand die 
Atmung behindert, kann die ästhetische 

mit der funktionellen Nasenoperation 
kombiniert werden. 

Ohne sichtbare Narben oder 
minimalinvasiv. Dr. Späth legt 
die Mini-Schnitte so, dass später 
keine äußeren Narben sichtbar 
bleiben – bei kleinen Formkorrek-

turen reicht manchmal eine sanfte 
Unterspritzung. In einem persönlichen 

Beratungsgespräch wird das individuelle 
Behandlungskonzept festgelegt.

D e r  r ichtige        Rieche      r :

Nasen-OP bringt  
Glow ins Gesicht

Prof. Dr. Christian Raulin, 
Karlsruhe, 2. Vorsitzender 
der DGBT

Face & Body

Dr. Boris Sommer, 
Frankfurt, 1. Vorsitzender 
der DGBT

„Mein Anspruch 
ist es, ein  

ästhetisches und 
zugleich sehr  

natürliches 
Erscheinungsbild 
zu gestalten, das 

die Individualität 
jedes Patienten 

betont.“

Das Interesse an Faltenbehandlungen 
mit Botulinum und Fillern ist groß, 

doch sparen sich viele den Behand­
lungsbeginn so lange wie möglich 

auf. „Falsch“, sagen Dr. Boris Sommer 
und Prof. Dr. Christian Raulin von der 

Deutschen Gesellschaft für Ästhetische 
Botulinumtoxin-Therapie e.V. (DGBT ). 
„Wer rechtzeitig beginnt, kann dauer­

haft Jahre gewinnen.“

 6 7 

Macht eine tolle Figur: BTL Vanquish 
gilt aktuell als eine der fortschrittlichsten 
Technologien zur nichtoperativen Fettent-
fernung und arbeitet mit spezieller Radio
frequenztechnik, ganz ohne den Körper 
zu berühren. „Neben einer schmerzfreien 
Behandlung ohne Ausfallzeit ist das Ver-

fahren vergleichsweise 
günstig“, sagt Dr. Klaus 
Hoffmann (Universitäts-
hautklinik Bochum), der 

S h a p e  yo u r  b o dy !

Fett weg mit Radiofrequenz
Das geht unter die Haut: Neben der traditionellen „Fettabsaugung“ 
wenden moderne Techniken inzwischen Kälte oder Hitze von auSSen 
an, um unliebsame Fettpolster wegzuschmelzen. Neuester Clou:  
Bodyshaping mit Radiofrequenz!

Dr. Klaus Hoffmann vom 

Bochumer Forschungszentrum für 

nichtinvasive Fettentfernung

die brandneue Technologie bereits seit zwei 
Jahren im Bochumer Forschungszentrum 
für nichtinvasive Fettentfernung einsetzt. 
Die Hightech-Methode funktioniert auch 
bei größeren Arealen und zeitgleich an ver-
schiedenen Stellen. Unabhängige Studien 
belegen signifikante Behandlungsergebnisse. 
So einfach geht’s: Der Applikator wird 
circa einen Zentimeter über dem Behand-
lungsareal platziert und leitet während der 
45-minütigen Therapie exakt definierte 
Energie bis tief  ins Fettgewebe. Das zerstört 

einen Anteil der Fettzellen sofort, ohne 
benachbarte Gewebestrukturen zu belasten. 
Ein weiterer Teil der behandelten Fettzellen 
stirbt sukzessive innerhalb der darauffolgen-
den Wochen ab. Für beste Ergebnisse rät 
der Bochumer Dermatologe Dr. Hoffmann 
zu insgesamt 4 Sitzungen; 6 bis 8 Wochen 
danach ist das definitive Ergebnis von 
beispielsweise 5 bis 6 Zentimetern weniger 
Bauchumfang sicht- und messbar.
Weitere Infos und Ärzte in Wohnort
nähe: www.btlaesthetics.com/de

Die Düsseldorfer

Nasen-Spezialistin 

Dr. Silke Späth

Die perfekte Nase fügt sich unauffällig und harmonisch ins Ge-
sicht ein. Doch häufig macht das hervorragende Organ eine ziem-
lich schlechte Figur. Wer Form und Funktion korrigieren lassen 
möchte, geht am besten zu erfahrenen Profis wie Dr. Silke Späth. 
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Brust und Dekolleté haben einen 
entscheidenden Einfluss auf  die Ge-
samtausstrahlung des Körpers“, sagt 
Prof. Hofmann. Doch bei vielen Frauen 
stimmen Wunsch und Wirklichkeit nicht 
überein. „Die Brüste sind entweder von 
Natur aus sehr klein, üppig oder un-
terschiedlich groß. Oder sie sind durch 
Schwangerschaften, eine radikale Diät 
oder den natürlichen Alterungsprozess 
aus der Form geraten“, so der Plastische 
Chirurg, der zu den Top-Brustspezialisten 
zählt. Mit jahrzehntelanger Erfahrung 
und Sensibilität nimmt er sich Zeit für die 
Wünsche seiner Patientinnen und verhilft 
ihnen mit effektiven Methoden zum 
attraktiven Dekolleté. 

Mehr Volumen bitte! Brustvergrößerun-
gen gestaltet Prof. Hofmann mit sicheren, 
formstabilen Implantaten und einem 
feinen Gespür für die richtigen Pro-
portionen ganz individuell. Bei einer 
erschlafften, leeren Brust empfiehlt der 
Spezialist eventuell eine ergänzende 
Straffung. Dafür reicht meist schon ein 
kleines Lifting rings um den Warzen-
hof. Die unscheinbaren Hautschnitte 
legt Prof. Hofmann gewebeschonend 

Vergrößern, verkleinern, straffen: Die besten Techniken und 
sichersten Implantate fürs Traum-Dekolleté. Prof. Dr. Albert 
K. Hofmann verwendet in seiner Ulmer Klinik Rosengasse 
selbst entwickelte und langjährig erprobte Spezialverfah-
ren zur individuellen Form- und Volumenoptimierung – 
ganz natürlich und ohne auffällige Narben.

Mal ehrlich, sind  
Brustimplantate  
wirklich sicher?
Prof. Hofmann: „Aus 

vollster Überzeugung ‚Ja‘. Ab­
solut wichtig ist jedoch die 
Wahl hochwertiger Qualitäts­
implantate führender Herstel­
ler, worauf ich immer schon 
besonderen Wert gelegt habe. 
Diese Kissen haben eine bestän­
dige Hülle und sind mit einem  
weichen, aber stabilen und aus- 
laufsicheren Gel befüllt.“

Können Frauen nach 
einer Brustkorrektur 
noch stillen?
Prof. Hofmann: „Ja, denn 
die Milchkanäle werden nor­
malerweise nicht durchtrennt. 
Sollte dies etwa bei sehr um­
fangreichen Brustverkleine­
rungen doch einmal unver­
meidlich sein, liegt es in der 
Verantwortung des Arztes, 
darüber im Vorfeld umfassend 
aufzuklären.“

Werden die erogenen  
Zonen der Brust durch 
die Operation zerstört?
Prof. Hofmann: „Nein. Bei 
Schnitten im Bereich der War­
zenhöfe werden die Nerven 
normalerweise nicht durch­
trennt. Mögliche anfängliche 
Empfindungsstörungen sind 
vorübergehend.“

Eigenfett statt Implantat …

… ist in der Klinik Rosengasse die mega-sanfte und natürliche Alternative 
für Frauen, die sich eine moderate Brustvergrößerung ohne Implantat wünschen: 
An störender Stelle werden überschüssige Fettdepots entfernt, die Fettzellen 
sorgfältig aufbereitet und zum Volumenaufbau in die Brust injiziert. Cleveres 
Push-up per Bio-Recycling!

3 Fragen  
an den  
Spezialisten

Desirial® 

per Radiowellen-Sonde. 
„Diese hochfrequen-
ten Wellen versiegeln 
geöffnete Blutgefäße 
sofort wieder, sodass die 
Wundheilung schneller 
verläuft, das Komplikati-
onsrisiko minimiert wird 
und spätere Narben fast 
unsichtbar ausfallen“, sagt 
Prof. Hofmann, der seine 
Methoden an der Mas-
ter School of  Padua an 
angehende Fachkollegen 
weitergibt und auf  natio-
nalen und internationalen 
Fachkongressen referiert.

Bei der Verkleinerung von Brüsten wen-
det Prof. Hofmann ein selbst entwickeltes 

Face & Body

S u p e r s a n f t e  B r u s tc h i r u r g i e :

Natural Look fürs 
perfekte Dekolleté

Prof. Hofmann ist 
Facharzt für Plasti-

sche und Ästhetische 
Chirurgie und spezia-
lisiert auf Ästhetische 

Brustkorrekturen

Spezialverfahren an. Der entscheidende 
Vorteil: Es sind weniger Hautschnitte 
erforderlich, die ebenfalls mit Radiowel-
len-Chirurgie angesetzt werden. 

Feuchtigkeits- und Straffheitsverlust von 
Haut- und Bindegewebe kann belasten, 
wirklich unangenehm für die Psyche wird 
es aber, wenn Probleme wie Juckreiz, 
Brennen bis hin zu Schmerzen auftreten 
oder gar die eigene Libido verloren geht. 
Statistiken zufolge sind rund 80 % aller 
Frauen mit Beginn der Wechseljahre teils 
mehr, teils weniger betroffen. 

Hyaluron-Injektion strafft  
Vagina und Schamlippen 
Seit Kurzem und als Erste in Deutsch-
land verwenden die beiden erfahrenen 
Dermatologen Dr. Bettina Banasch 
und Dr. Darius Alamouti die neuen 
Produkte Desirial® und Desirial® Plus 

aus Frankreich, um den 
Intimbereich statt mit der 
bisher üblichen chirur-
gischen Vaginal- und 
Schamlippenstraffung 
nun minimalinvasiv zu 
behandeln. Mit den 
Injektionen auf  Hyalu-
ronsäure-Basis – einem 

natürlichen Bestandteil 
der Haut und der Schleim-

häute – geht das wesentlich 
einfacher, effektiver und sanfter: 

Nachhilfe für den G-Punkt
Mit Desirial® Plus kann auch ganz gezielt der G-Punkt unterspritzt 
werden: Durch die Injektion mit dem Hyaluronsäure-Präparat wird er 
vergrößert und gestrafft. Für ein intensives sexuelles Empfinden. 

„Diese hochfre-
quenten Wellen 

versiegeln geöffne-
te Blutgefäße so-

fort wieder, sodass 
die Wundheilung 
schneller verläuft, 
das Komplikati-
onsrisiko mini-
miert wird und 
spätere Narben 
fast unsichtbar 

ausfallen.“

Ja, richtig gehört. Eine Verjüngung der Vagina ist gerade das 
angesagteste Must-Do-Treatment in Hollywood und wird auch 
in Deutschland zunehmend populärer: In der PraxisClinic 
Alamouti Aesthetic & Skin steht es bereits ganz oben auf der 
Beliebtheitsskala innovativer ästhetischer Maßnahmen.

Die neu entwickelten Präparate werden in 
den Vaginalbereich sowie die äußeren und 
gegebenenfalls auch die inneren Scham-
lippen gespritzt. Dort sorgt die Hyaluron-
säure dafür, dass der Intimbereich jünger, 
frischer, straffer und geschmeidiger aus-
sieht und sich auch so anfühlt. Der Effekt 
ist bereits nach der ersten Behandlung 
sichtbar und hält mindestens 12 Monate. 
Danach kann aufgefrischt werden. „Die 
Notwendigkeit mehrerer Behandlungen 
sollte auf  jeden Fall vom Schweregrad der 
Symptome abhängig gemacht werden“, 
rät Dr. Banasch. 

Um die Behandlung so schmerzfrei und 
angenehm wie möglich zu gestalten, 
führen die Aesthetic & Skin-Spezialisten 
den Eingriff  in lokaler Anästhesie durch. 
Unmittelbar danach kann der Alltag 
normal weitergehen, mit einer kleinen 
Einschränkung: In den ersten Wochen ist 
starker Druck auf  den behandelten Intim-
bereich tabu, heißt, sportliche Aktivitäten 
wie Fahrradfahren oder Reiten müssen 
leider ausfallen – Sex ist allerdings direkt 
nach der Behandlung erlaubt!

Neben dem „Pre-Baby-Belly“ wird 
neuerdings auch die „Pre-Baby-Vagi-
na“ gehypt: Man kennt das Land ja für 
seine unbegrenzten Möglichkeiten und 
Intim-Ästhetik ist in den USA momentan 
das Thema, über das jeder gerne, viel und 
offen spricht. Wer etwas auf  sich und sei-
nen Körper hält – und wer in Hollywood 
tut das nicht – gönnt seinem Gesicht erst-
mal eine Pause und lässt stattdessen unten 
herum auf- und unterspritzen. Die neuen 
Präparate auf  dem Markt gleichen aus, 
was Vagina und Schamlippen nach Gebur-
ten und im Laufe der Jahre an Festigkeit 
verlieren, und helfen, wenn Scheidentro-
ckenheit auch schon vor den Wechseljah-
ren Intimleben und Alltag einschränkt. 

I n ti  m - Ä sthetik       :  O h n e  O P  –  oh  n e  S ch  n itt 

„Facelift“ für die Vagina

Desirial Plus® 

Indikation
• 	 Trockenheit der Scheide
• 	 Vaginales Unwohlsein
• 	 Chronische Irritation
• 	 Schmerzen beim Geschlechtsverkehr
• 	 Inkontinenz

Indikation
• 	� Atrophie im Bereich der Labien  

(Volumenverlust)
• 	 Ästhetisches Unwohlsein
• 	� Mittelschwere bis schwere Hypotrophie  

der großen Schamlippen
• 	 Libidoverlust

Ergebnis
• 	 Stärkung der Schutzfunktion der Labien durch mehr Volumen
• 	 Wiederherstellung des Volumens im Schambereich
• 	 Verbesserung des ästhetischen Erscheinungsbildes  

der Labien und der Venushügel
• 	 Sexuelles Empfinden hat sich deutlich verbessert
• 	 G-Punkt-Vergrößerung

Ausgezeichnet als innovativstes
gynäkologisches Ästhetik-Produkt
(Anti-Aging Medicine European Congress – AMEC 2014)

Ergebnis
• 	 Feuchtigkeitsbalance wird wiederhergestellt
• 	 Beruhigender Effekt schon nach der ersten Behandlung
• 	 Verbesserung der Schleimhäute im Intimbereich
• 	 Die Inkontinenz hat sich deutlich verbessert

Die Ästhetik-Experten Dr. Bettina Banasch und Dr. Darius Alamouti
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Zähne

Ein bezauberndes Lächeln öffnet Türen, lässt Herzen höher  
schlagen und wirkt unwiderstehlich frisch. Schiefe Zähne auch 
im Erwachsenenalter „unsichtbar“ geraderücken oder verfärbte 
Zähne einfach und effektiv zu Hause aufhellen? Die modernen 
Behandlungskonzepte von Flemming Dental helfen dabei.

S c h ö n e 
n e u e 

Z a h nm  e d i z i n

Show time für die Zähne! Ein strahlendes Lächeln mit 
perfekten Zahnreihen macht vieles leichter – im Job und Privat
leben. Deshalb sind die modernen Techniken der (ästhetischen) 
Zahnmedizin gefragt wie nie zuvor. Nur das Beste für unsere 
Zähne: Sie können selbst im Erwachsenenalter noch „unsichtbar“ 
gerade gerückt und mit innovativen Power-Wirkstoffen aufgehellt 
werden. Spezielle Keramiken ersetzen nahezu naturidentisch defekte  
Zahnsubstanz und fehlende Zähne werden auf innovativen  
künstlichen Wurzeln mit immer raffinierteren Hightech-Verfahren 
nachgebildet. Bei allem gilt: Form follows function.

U pg  r a de   you  r  s m ile   !

Ultimative Methoden  
für strahlend weiße  
und gerade Zähne

Strahlend weiSS:   
Professionelles Bleaching für zu Hause

Selbst gerade Zähne machen erst richtig 
Spaß, wenn sie weiß sind. Dabei muss es 
nicht immer das Knallweiß-Hollywood-Lä-
cheln sein. Die eigene Zahnfarbe einfach 
um Nuancen aufhellen und hässliche Ab-
lagerungen von Kaffee, Tee, Rotwein oder 
Zigaretten beseitigen, das geht jetzt si-
cher und effektiv auch zum Selbermachen: 
Mit dem professionellen Philips Zoom! 
Home-Bleaching und individuell gefer-
tigter Schiene von Flemming Dental. Im 
Gegensatz zu standardisierten Schienen 
gewährleisten passgenaue Qualitätsschie-

nen einen gleichmäßigen Kontakt mit 
den Zähnen, was den Tragekomfort und 
die Effektivität erhöht. Außerdem wird 
das Risiko minimiert, dass es zu einem un-
erwünschten Kontakt des Gels mit dem 
Zahnfleisch kommt. Zur eigenen Sicher-
heit und für ein überzeugendes Ergebnis 
gilt: Immer erst zum Zahnarzt! Wer keinen 
hat, lässt sich über den Flemming Dental 
Patientenservice Behandler in Wohnortnä-
he nennen. Nach dem ausführlichen Bera-
tungsgespräch nimmt der Zahnarzt einen 
Abdruck und schon 48 Stunden später 

ist die Schiene fertig. Das hochwirksame 
Bleachinggel gibt’s gleich mit dazu. Die 
Anwendung zu Hause ist kinderleicht: 
Einfach das Gel in die Profi-Schiene ge-
ben und diese je nach Wirkstoff 2-mal 
täglich 15 – 30 Minuten (DayWhite) oder 
über Nacht (NiteWhite) tragen. Inner-
halb von ein bis zwei Wochen erstrahlen 
die Zähne wieder in natürlichem Weiß!

Weitere Infos: www.zahnersatz- 
flemming.de/zahnaufhellung  

Für gerade Zähne ist es nie zu spät 
Die CA® CLEAR ALIGNER Schiene 
wurde als „unsichtbare“ Alternative zur 
herkömmlichen Zahnspange speziell 
für Erwachsene entwickelt und hat sich 
weltweit mit über 100.000 erfolgreich 
behandelten Patienten bestens bewährt. 
Statt aus Metall fertigt Flemming Dental 
die neue Schiene aus klarem und biokom-
patiblem Kunststoff. Dadurch fühlt sie 
sich angenehm glatt an und korrigiert die 
Zähne ganz sanft. Dabei sind die CA® 
CLEAR ALIGNER fürs Umfeld so gut 
wie nicht sichtbar und können jederzeit 
einfach herausgenommen werden: Zum 

Essen, zur Zahnpfle-
ge oder vor einem 
wichtigen Meeting. 
Damit es klappt, soll-
ten die Aligner jedoch 
mindestens 17 Stunden 
täglich getragen werden. 
Das geht problemlos nachts 
und auch tagsüber, da sie weder beim 
Sprechen stören noch den normalen All-
tag in irgendeiner Form beeinträchtigen. 
Basierend auf  einem innovativen 3-Schie-
nen-System werden die CA® CLEAR 
ALIGNER im Laufe der Behandlung 
mehrmals ausgewechselt. Fürs einzigartig 

schöne Lächeln sorgen pro 
Set drei unterschiedliche 
Materialstärken, die die 
Zähne effektiv, aber auf  

sehr sanfte und schonende 
Art Schritt für Schritt in Reih 

und Glied bewegen. 
Weitere Infos: www.zahnersatz- 

flemming.de/zahnstellungskorrektur

Flemming Dental 
Qualität „Made in Germany“: Die 

zertifizierten Flemming Dental Labore 
fertigen hochwertigen Zahnersatz bundes-
weit mit über 1.200 qualifizierten Mitar-
beitern an rund 40 Standorten. Im Flem-

ming Dental Technologiezentrum werden neue 
Materialien, Produkte und Verfahren aus-
giebig getestet und geprüft: Unikate mit 
Garantieversprechen und Zahnersatzfinan­

zierung ab 0 % Zinsen.

Weitere Infos, Dentallabor-  
und Zahnarzt-Finder: www. 

zahnersatz-flemming.de
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I 
ch habe einen einfachen Geschmack: Ich 

bin immer mit dem Besten zufrieden“, die-
sen Leitgedanken Oskar Wildes lebt das 
außergewöhnliche Spezialisten-Team aus 
unterschiedlichen, sich perfekt ergänzen-

Kopf  ,  G esicht     ,  Z äh  n e :  
Spezialisten unter  

einem Dach
Neben allen Leistungen der modernen Im-
plantologie, Oral- und MKG-Chirurgie liegt 
ein Schwerpunkt der Kopf-Profis in der Äs-
thetischen Gesichtschirurgie: Lidkorrekturen 
(Blepharoplastik), Facelifts, Ohr- und Na-
senchirurgie sowie Kieferverlagerungen zur 
Profiloptimierung. Die Praxis befindet sich 
im Münchner Renaissance-Haus, umfangrei-
chere und stationäre Eingriffe werden in der 
Iatros-Klinik durchgeführt.

Im Interview: Implantat-Profi 
Prof. inv. Peter Borsay
Der international geprüfte und zertifizierte 
Experte setzt pro Jahr rund 500 künstliche 
Wurzeln und er ist der Leiter des einzigen All-
on-4™ Kompetenz-Zentrums in Hamburg. In 
seiner Zahnklinik Alstertal kombiniert er seit 
über 25 Jahren modernste Zahnmedizin mit 
neuesten dentalen Highlights und medizini-
scher Hochtechnologie.

Wie funktioniert die All-on-4™- 
Methode?
An günstiger Stelle setzen wir jeweils zwei 
Zahnimplantate vorn und zwei abgewinkelt 
weiter hinten im Kiefer. Diese vier Implantate 
werden dann wie bei einer Zahnbrücke mitei-
nander verbunden und so der schon während 
der OP gefertigte Zahnersatz fest verankert. Die 
besondere Stabilität und Sofortbelastung klap-
pen unter anderem nur durch die Verwendung 

spezieller Implantate und die 
exakte computergesteuerte 
Planung. 

Für wen eignet sich das 
innovative Konzept?
Für „zahnlose“ Patienten, 
die schöne, feste Zähne an 
einem Tag möchten, und 
das möglichst schonend und 
ohne aufwändigen Kieferkno-

chenaufbau. Daher ist das 
All-on-4™-Konzept 

beispielsweise auch 
eine sinnvolle Alter-
native für Raucher 
mit Wundheilungs-

störungen und Patien-
ten, die blutverdünnende 

Medikamente einnehmen. 

Warum arbeiten dann nur wenige 
Zahnärzte mit dem effektiven Spezial-
verfahren?
Das All-on-4™-Konzept verlangt vom Im-
plantologen unter anderem ein hohes Maß 
an chirurgischer und prothetischer Erfah-
rung und Können, modernste technische 
Ausrüstung und ein angegliedertes zahn-
technisches Meisterlabor. Zur tausendstel-
millimetergenauen Planung verwenden wir 
einen Volumentomographen (DVT), der ein 
dreidimensionales Bild vom Kiefer und den 
anatomischen Strukturen liefert. Erst so ist 
neben der hohen Sicherheit und 
Planbarkeit eine erfolgreiche mi-
nimalinvasive Therapie möglich: 
Bei der „guided surgery“ gibt uns 
dann der Laser die exakt auf  die 
Größe der Implantate zugeschnit-
tenen Mini-Löcher vor.

Veneers sind hauchdünne Keramikscha-
len, die ähnlich wie künstliche Fingernägel 
auf  die Vorderseiten der Zähne geklebt 
werden. Auf diese Weise können zum Bei-
spiel Schmelzflecken, große Zahnzwischen-

räume oder abgesplitterte Schmelzpartien 
unsichtbar gemacht werden. 

Keramikinlays sind passgenau ange-
fertigte Einlagefüllungen, die den Zahn 
nach einer Kariesbehandlung absolut 
unversehrt aussehen lassen. 

Vollkeramikkronen sind bei großen 
Zahndefekten oder vorausgegangenen 
Wurzelbehandlungen die Versorgung  
der Wahl. Sie werden wie ein  

„Hütchen“ auf  den behandelten Zahn 
gesetzt.

Vollkeramikbrücken können mehre-
re fehlende Zähne überbrücken, ohne dass 
ein stabilisierendes Metallgerüst erfor-
derlich ist. Sie werden dauerhaft an den 
Nachbarzähnen der Zahnlücke befestigt.

Vollkeramik-Implantate sind die 
innovative Materialalternative zu tradi
tionellen Implantaten aus Titan.

The easy way out. Kaputter Zahn raus, 
Rückenschmerzen weg? Die innovativen 
Mediziner der SWISS BIOHEALTH® 
CLINIC in Kreuzlingen (Schweiz), Dr. 
Karl Ulrich Volz und Dr. Dietrich Kling-

hardt, vereinen erstmals 
biologische Zahnmedi-

zin und biologische 
Medizin zu einem 
schlüssigen, ganz-

Die Methode ist einfach und genial: Beim All-on-4™-Konzept 
wird – wie der Name schon sagt – der Zahnersatz auf vier  
Implantaten verankert, und das innerhalb von 24 Stunden. 

Das All-on-4™-Konzept im Quick-Check:
§ Weniger Implantate 

§ Schneller und günstiger

§ Minimalinvasiver Eingriff 

§ Fester, schöner Zahnersatz am selben Tag

§ �Schelle Erholung vom Eingriff, weniger  
Schwellungen und Blutergüsse

§ Kein aufwändiger Knochenaufbau

§ �Sichere Methode auch für Raucher, ältere  
und kranke Menschen

§ �Hohes Maß an chirurgi-
scher und prothetischer 
Erfahrung unerlässlich

§ �Modernste technische 
Ausrüstung (z. B.  
DVT, Laser) und  
angegliedertes zahn
technisches Meister- 
labor notwendig

Schlechte Mundhygiene, faulige Zähne oder individuell unverträg
liche Materialien können viele, auch schwere Erkrankungen 
begünstigen. Ein auSSergewöhnliches Therapiekonzept spürt diese 
Stressfaktoren auf und schaltet sie aus. Alles bio!

In  ta k t e r  M u n d,  g e s u n d e r  Kö r p e r !

Geheim-Tipp „Bio-Zahnmedizin“

heitlichen Konzept: Stressquellen 
und Metall im Körper, Störfelder, 
die das Immunsystem schwächen 
und den Organismus für Krankhei-
ten empfänglicher machen, wer-
den umfassend und minimalinvasiv 
eliminiert.
Allergisch auf Titan-Implantate oder 
keine Lust auf Metall im Mund? Dafür 
hat Dr. Volz bereits vor 15 Jahren das erste 

marktfähige Keramikimplan-
tat entwickelt und seither 
über 8.000 dieser schicken 
weißen Wurzelnachbildun-
gen selbst gesetzt.
Nach der Therapie wird die 

Immunologie mit einer indi-
viduellen Nahrungsergänzung 
begleitet und über ein spezielles, 

digitales Monitoring (Herzra-
tenvariabilität) überwacht. Auch 
anfänglich skeptische Patienten – 
unter ihnen Zahnärzte und Ärzte 
– konnten sich von der schnellen 
und nachhaltigen Gesundung per 
Zukunftsmedizin überzeugen. Ein-
facher „Check-up“ war gestern! 
Weitere Infos: www.swissbiohealth.com 
und www.swissdentalsolutions.com 

Trendsetter und Querdenker Dr. Karl Ulrich Volz, Leiter der biologischen Zahnmedizin 
und Entwickler von Keramikimplantaten und speziellen Behandlungskonzepten

Der Neurobiologe, 
Wissenschaftler und 
weltweit führende 
Alternativmediziner 
Dr. Dietrich Klinghardt 
leitet die biologische 
Medizin der SWISS 
BIOHEALTH® CLINIC

Wer auf Metall im Mund verzichten 
möchte, setzt auf moderne Hoch­
leistungskeramiken. Sie gelten als  

allergologisch unbedenklich,  
faszinieren durch nahezu natur­

identische Optik und sind vielseitig 
einsetzbar.

In der stilvollen Münchner Praxis 
Prof. Schlegel und Kollegen hat die 

Zukunft der Zahnmedizin längst 
begonnen. Ein Mix aus enormer 

Erfahrung, exzellentem Fachwissen 
und Hightech-Verfahren ermöglicht 

erfolgreiche Implantationen selbst 
bei schwierigsten zahn- und 

allgemeinmedizinischen  
Voraussetzungen. Geht nicht, 

gibt’s nicht!

H ightech        S ofo   r t - I m pl  a n tate  :

Feste Zähne an einem Tag

Zähne
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Täu s c h e n d  e c h t ! 

Zahnersatz aus Vollkeramik

den Fach-
disziplinen. 
Fürs optimale 
Ergebnis werden 
die modernsten Verfahren und Techniken 
ausgenutzt und für jeden Patienten sein 
ganz individuelles Behandlungsschema 
erarbeitet. 

Die digitale Volumentomographie (DVT) 
gehört für Prof. Karl Andreas Schlegel 
und sein eingespieltes Team zum Stan-
dard: Mit einem einzigen strahlungsar-
men Röntgenscan werden innerhalb von 
Sekunden die gesamten anatomischen 
Strukturen dreidimensional erfasst und 
per hochkomplexer Computertechnolo-
gie dargestellt – mit einer unglaublichen 
Genauigkeit von bis zu 0,3 mm. Das 

ermöglicht eine exakte Einschätzung 
von Knochen, Gewebe und Nervverlauf, 

sodass die anschließende 3D-navigierte 
Operation noch genauer und damit siche-
rer und schonender durchgeführt werden 
kann.

Implantate to go? „Nicht ganz“, schmun-
zelt Prof. Schlegel, „auch wenn zur Im-
plantation meist nur ein kleiner ambulan-
ter Eingriff  in örtlicher Betäubung nötig 
ist und die revolutionäre 3D-Technik die 
Eingriffsdauer, das Operationsrisiko sowie 
Schwellungen und Schmerzen deutlich 
verringert.“ Auch praktisch: Für ästhetisch 
perfekte und dauerhafte Ergebnisse kann 
der vorhandene Kieferknochen besser 
genutzt werden und mitunter zusätzliche 
Knochenaufbauten überflüssig machen.

Z a h n i m pl  a n tatio   n  i n  3 D :

Maximale  
Möglichkeiten

Implantat-Spezialist 

Prof. Schlegel
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Dr. med. Boris Sommer
Facharzt für Dermatologie
Sommerclinics
Goethestr. 26 – 28
60313 Frankfurt am Main

Steige 2 
64342 Seeheim-Jugenheim
Tel.: 0 69/92 88 27 71
www.drborissommer.de 

Dr. med. Silke Späth
Fachärztin für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Königstr. 10
40212 Düsseldorf
Tel.: 02 11/95 43 34 40
www.dr-spaeth-aesthetik.de

MKG-Chirurgen haben nach dem 
Studium der Human- und Zahnmedizin 
eine fünfjährige Facharztausbildung spezi-
ell für die Gesichtschirurgie einschließlich 
des Kopfes und Kiefers absolviert und 
sind mit den komplexen Strukturen bis 
ins Kleinste vertraut. Daran anschließend 
besteht die Möglichkeit, eine Zusatzbe-

Mund-Kiefer-Gesicht

Prof. inv. Dr. (H) Peter Borsay
Zahnklinik Alstertal im AEZ
Heegbarg 29 · 22391 Hamburg
Tel.: 0 40/6 02 42 42
www.zahnklinikalstertal.de

Prof. Dr. med. Dr. med. dent.  
Karl Andreas Schlegel
Facharzt für Mund-Kiefer- 
Gesichtschirurgie, Oralchirurgie, 
plastische Operationen
Arnulfstr. 19 · 80335 München
Tel.: 0 89/5 90 68 69 90

www.prof-schlegel.de

Dr. med. dent. Karl Ulrich Volz
Zahnarzt, Leiter biologische Zahnmedizin 
Dr. med. Dietrich Klinghardt
Arzt, Neurobiologe  
Leiter biologische Medizin
SWISS BIOHEALTH® CLINIC
Swiss Biohealth AG
Brückenstrasse 13 – 17 · CH-8280 Kreuzlingen
Tel.: +41 71 678 2000 
www.swissbiohealth.com

Zahnmedizin

Dr. med. Darius Alamouti  
Facharzt für Dermatologie und Venerologie
Dr. med. Bettina Banasch
Fachärztin für Dermatologie, Venerologie  
und Allergologie
Alamouti Aesthetic & Skin
in der Haranni-Clinic
Schulstr. 30
44623 Herne
Tel.: 0 23 23/94 68 11-0
www.dariusalamouti.de

Dr. med. Klaus Hoffmann
Facharzt für Dermatologie
Unihautklinik Bochum
Leitender Arzt der Abteilung für  
ästhetisch-operative Medizin und  
kosmetische Dermatologie
Leiter Laserzentrum NRW (ZELM)

Gudrunstr. 56
44791 Bochum
Tel.: 02 34/5 09-34 60
www.hautteam.de

Prof. Dr. med.  
Albert K. Hofmann 
Facharzt für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Klinik Rosengasse
Prof. Hofmann GmbH
Rosengasse 19

89073 Ulm
Tel.: 07 31/14 00 34-13
www.klinik-rosengasse.de

Dr. med. Caroline Kim
Fachärztin für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie
Bavariaring 45
80336 München
Tel.: 0 89/44 23 71 41
www.dr-kim.de

Prof. Dr. med. Christian Raulin
Facharzt für Dermatologie
Ärztlicher Leiter der  
Laserklinik Karlsruhe
Klinik für ästhetische Lasertherapie 
und dermatologische Kosmetik 
GmbH

Kaiserstr. 104
76133 Karlsruhe
Tel.: 07 21/4 64 78 00
www.laserklinik.de

Unsere Experten, die uns bei der Recherche fachlich unterstützt haben!

Ästhetisch-Plastische Chirurgie/ 
Kosmetische Medizin
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zeichnung „Plastische und Ästhetische 
Operationen“ in zwei weiteren Jahren 
zu erwerben. Die Deutsche Gesellschaft 
für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie 
(DGMKG) ermöglicht als bundesweit 
agierende medizinische Fachvereinigung 
ihren über 2.000 Mitgliedern darüber hin-
aus eine zweijährige Fortbildung speziell 

● �Welche Erfahrung hat der Im­
plantologe? Wer sich seit gerau­
mer Zeit auf die Implantologie 
spezialisiert hat und mehr als 
150 Implantate im Jahr setzt, 
sollte über eine gewisse Routine 
verfügen. Statistiken zufolge 
werden aktuell mehr als 50 % 
aller Zahnimplantationen in 
Deutschland von DGMKG-Mit­
gliedern durchgeführt.

● �Welche Diagnostik setzt der 
Chirurg ein? Digitale Volu­
mentomographie (DVT), die 
strahlungsarm hoch aufgelöste 
dreidimensionale Abbildungen 
speziell auch hinsichtlich des 

Nervverlaufs, der Wurzellage 
und Knochensituation liefert, 
oder die üblicherweise verwen­
dete Computertomographie 
(CT)? 

● �Wird computergesteuert 
geplant und operiert, um 
noch exakter und schmerzarm 
durch kleinste Bohrungen zu 
implantieren – oder weil der 
Operateur noch unerfahren 
ist und gerade diese Methode 
im Wochenendkurs gelernt 
hat? Bei einer möglicherweise 
auftretenden Komplikation 
kann dann allerdings kein 
Computer oder Roboter mehr 

helfen. Umfangreiche Kenntnis 
der konventionellen Opera­
tionsschritte und die sichere 
Beherrschung aller während 
der Operation möglicherweise 
eintretenden Komplikationen 
sind und bleiben unverzichtbar. 

● �Bildet der Implantologe sich 
regelmäßig fort? 

● ��Ist er auf dem aktuellen Stand 
der Methoden und Materialien 
und kann so dem Patienten die 
optimale Behandlung mit ent­
sprechendem Erfolg hinsicht­
lich Haltbarkeit, Funktion und 
Ästhetik bieten? 

● �Kann er eine Zertifizierung 
im Bereich Implantologie 
nachweisen? Die DGMKG bietet 
ihren Mitgliedern im Rah­
men der Qualitätssicherung 
Implantologie umfangreiche 
Zertifizierungsfortbildungen. 

● �Welche Implantate werden 
verwendet? Ausschließlich zer­
tifizierte von führenden Herstel­
lern oder Neuheiten, die noch 
nicht ausreichend getestet sind 
und über die keine Langzeiter­
fahrungen vorliegen?

● �Ebenfalls Standard beim Pro­
fi-Implantologen: Ausschließ­
lich zugelassene bzw. zertifi­
zierte Materialien (Implantat, 
Knochenaufbau­
material etc.) und 
Gerätschaften, 
professionelles 
OP-Umfeld und  
Anästhesie,  
ausführliche  
Dokumentation 
des gesamten Be­
handlungsverlaufs. 

I m pl  a n tologe    n wa hl  :

Darauf sollten Sie achten!

für die Ästhetische Gesichtschirurgie und 
Zahnimplantologie mit abschließender 
Zertifizierung. Überdies ist sie die einzige 
Fachgesellschaft, die ein eigenes Master-
studium für Ästhetische Gesichtschirurgie 
und Zahnimplantologie anbietet. Reine 
Kopfsache.
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Kopf  a r beit     f ü r  S pezi    a liste     n :

Zahnimplantate  
und Gesichts-OPs

Zahnimplantate sind heute so sicher wie nie und in der 
Regel von den echten Zähnen nicht mehr zu unterscheiden. 
Doch Vorsicht vor unsachgemäßer Behandlung und  
Implantatwahl, warnt die DGMKG.

Weitere 

Informationen und 

Spezialisten in Wohnortnähe 

(mit Zertifizierung „Ästhetische 

Gesichtschirurgie“ und 

„Implantologie“): 

www.patienteninfo-mkg.de

Gesichtsverjüngung, Lid-, Nasen-, 
Kinnkorrekturen, Facelift und 

Zahnimplantate: Bei Eingriffen rund 
ums Gesicht ist Spezialistenerfahrung 

der Schlüssel zum Erfolg. Es gibt 
verschiedene medizinische Bereiche, 

die sich unter anderem der  
Gesichtschirurgie widmen. Aber es 

gibt nur einen Facharzt, der ganz 
darauf  spezialisiert ist:  

Der Mund-Kiefer-Gesichtschirurg  
(MKG-Chirurg).

Operation Schönheit
Risiken erkennen, Chancen nutzen

Klaus Plogmeier, Robert Oellinger
TRIAS, 2015 | ISBN: 9783830484394 | 17,99 Euro 

Die beiden Autoren und 
langjährig erfahrenen 
Fachärzte für Plastische 
und Ästhetische Chirurgie 
lüften das Geheimnis um 
die wahren Machen-
schaften der Branche 
und lassen den Leser bei 
der „Operation Schön-
heit“ hinter die Kulissen 
blicken.

www.trias-verlag.de

ISBN  978-3-8304-8439-4

16 x 21,7 cm   RÜ 10 mm

Schönheitschirurgie –

Chancen für mehr Lebensqualität

Fluch oder Segen? Aus Insidersicht informiert das Buch ehrlich 

und sachlich über die Fallstricke der heutigen Schönheitschirur-

gie. Die beiden Autoren und langjährig erfahrene Fachärzte für 

Plastische und Ästhetische Chirurgie lüften das Geheimnis um 

die wahren Machenschaften der Branche und lassen den Leser 

bei der „Operation Schönheit“ hinter die Kulissen blicken.

Warum manche Schönheitsoperationen von vornherein miss-

lingen müssen, wie Sie mit Pfusch und unnötigen Risiken umge-

hen, und worauf Sie bei den beliebtesten ästhetischen Eingriffen 

unbedingt achten sollten – das Buch bietet zu diesen und zu 

vielen weiteren Aspekten einen fundierten Überblick. 
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Risiken erkennen, Chancen nutzen

Klaus Plogmeier 

Robert Oellinger 

Operation 

Schönheit

15.01_Plogmeier-Oellinger_Schönheitschirurgie_RZ.indd   1
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Medizinische Fachgesellschaften 
und Stiftungen

Deutsche Gesellschaft für  
Mund-, Kiefer- und  
Gesichtschirurgie (DGMKG)
Schoppastraße 4
65719 Hofheim
www.patienteninfo-mkg.de 
postmaster@mkg-chirurgie.de
(Informationen und Adressen  
von Spezialisten für Mund-,  
Kiefer- und Gesichtschirurgie 
u. a. mit Schwerpunkt  
Ästhetische Gesichtschirurgie  
und Zahnimplantologie.  
Kostenlose Info-Broschüre  
per Post- oder Mailanfrage)

Deutsche Gesellschaft für Ästhetische 
Botulinumtoxin-Therapie (DGBT)
Goethestraße 26 – 28
60313 Frankfurt
Tel.: 0 69/94 94 28 82
www.dgbt.de

Deutsche Stiftung für  
Gesundheitsinformation (DSGI)
Friedrich-Ebert-Straße 9
42781 Haan
www.dsgi.org
(Informationen u. a. über  
Ästhetisch-Plastische  
Chirurgie und Zahnmedizin)

Sonderpublikation der Deutschen Stiftung für  
Gesundheitsinformation (DSGI) 
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